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Tabellenübersicht und -beschreibung 

 

Tabelle 101 

Grundtabelle 

Die Tabelle 101 gibt eine Übersicht über 

a) die innerhalb eines Zeitraumes in einem Bereich erfassten Straftaten und die darin ent-

haltenen Versuchshandlungen, 

b) die Verwendung von Schusswaffen 

c) die Aufklärungsquoten 

d) die ermittelten Tatverdächtigen. 

Die Vertikale der Tabelle ist nach Straftaten unterteilt. 

In Spalte 11 wird jeder Tatverdächtige zu jeder von ihm begangenen Deliktsart - unabhängig 

von der Anzahl - einmal gezählt. Die Anzahl der aufgeklärten Fälle muss demnach nicht mit 

der der Tatverdächtigen übereinstimmen. In der Straftatenuntergliederung wird der Tatver-

dächtige, selbst wenn er in einer Untergruppierung mehrfach gezählt wurde, in der nächsthö-

heren Gruppe nur einmal gezählt. Die Summe der Tatverdächtigen aus den Untergruppen 

muss folglich mit der Anzahl der Tatverdächtigen der nächsthöheren Gruppe nicht überein-

stimmen. 

In der „INSGESAMT“-Zeile der Tabelle wird jeder Tatverdächtige - unabhängig von der Zäh-

lung in der Straftatenuntergliederung - nur einmal gezählt. Diese Zeile enthält damit die Ge-

samtzahl der ermittelten Tatverdächtigen. 

Soweit für Schlüsselzahlen keine Werte auszudrucken sind, erfolgt Zeilenunterdrückung.
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Tabelle 102 

Aufgliederung der Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht 

Die Tabelle 102 gibt eine Übersicht über die Altersstruktur der ermittelten Tatverdächtigen, 

bezogen auf die einzelnen Straftaten, wobei zusätzlich nach männlichen und weiblichen Tat-

verdächtigen insgesamt unterschieden wird. 

In der ersten Zeile der Tabelle „Straftaten insgesamt“ werden die Tatverdächtigen wie folgt 

gezählt: 

a) In der Spalte „Tatverdächtige insgesamt“  

 Gesamtzahl der männlichen Tatverdächtigen und deren v. H.-Anteil an der Ge-

samtzahl  der Tatverdächtigen 

 Gesamtzahl der weiblichen Tatverdächtigen und deren v. H.-Anteil an der Ge-

samtzahl der Tatverdächtigen 

 Gesamtzahl der Tatverdächtigen = 100 %. 

b) In den übrigen Spalten der Tabelle (Einteilung nach Altersgruppen) die Anzahl der der 

betreffenden Altersgruppen angehörenden 

 männlichen  und weiblichen Tatverdächtigen und deren v. H.-Anteil an ihrer je-

weiligen Gesamtzahl 

 männlichen und weiblichen Tatverdächtigen insgesamt und deren v. H.-Anteil an 

ihrer jeweiligen Gesamtzahl aller Tatverdächtigen. 

Die Zählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengruppen erfolgt wie in Tabelle 101. 

Soweit für Schlüsselzahlen keine Werte auszudrucken sind, erfolgt Zeilenunterdrückung. 

 

Tabelle 102d 

Aufgliederung der deutschen Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht 

Die Tabelle 102d entspricht für die Teilmenge der deutschen Tatverdächtigen in Aufbau und 

Zählweise der Tabelle 102. 

 

Tabelle 102nd  

Aufgliederung der nichtdeutschen Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht  

Die Tabelle 102nd entspricht für die Teilmenge der nichtdeutschen Tatverdächtigen in Aufbau 

und Zählweise der Tabelle 102. 
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Tabelle 106 

Aufgliederung der Opfer nach Alter und Geschlecht 

In der Tabelle 106 werden Angaben über die Opfer bei den im Straftatenkatalog mit einem „O“ 

gekennzeichneten Straftaten bzw. -gruppen für vollendete und versuchte Taten und insgesamt 

ausgedruckt. 

Soweit für Schlüsselzahlen keine Werte auszudrucken sind, erfolgt Zeilenunterdrückung. 

 

Tabelle 110 

Gesamtkriminalität  „Häufigkeitszahl“ 

Die Tabelle 110 ist für die Gesamtkriminalität ausgedruckt. Für den Stand der Einwohnerzahl 

wird der 31.12. des Vorjahres zugrunde gelegt (Quelle: Landesamt für Datenverarbeitung und 

Statistik NRW). In der linken Vertikalen werden die Bereiche Land Nordrhein-Westfalen, Re-

gierungsbezirke, Kriminalhauptstellen und Kreispolizeibehörden aufgeführt. 

 

Tabelle 111 

Vergleichende Übersicht über die in den angegebenen Zeiträumen gemeldeten Strafta-

ten und Aufklärungsquoten (aufgegliedert nach Straftaten) 

Die Tabelle 111 zeigt bekannt gewordene, aufgeklärte Straftaten und die Aufklärungsquote in 

zwei vergleichbaren Zeiträumen auf. Ferner enthält die Tabelle Zahlen über absolute und pro-

zentuale Zu- bzw. Abnahme der Fälle. Bei nicht vergleichbaren Zahlen erfolgt Zahlen- und 

soweit für Schlüsselzahlen keine Werte auszudrucken sind, Zeilenunterdrückung. 

 

Tabelle 112 

Vergleichende Übersicht über die in den angegebenen  Zeiträumen gemeldeten Straf-

taten und Aufklärungsquoten (aufgegliedert nach Bereichen) 

Die Tabelle 112 enthält in der Kopfleiste dieselben Angaben wie die Tabelle 111. In der linken 

Vertikalen sind jedoch nicht die Straftaten, sondern die Bereiche Land Nordrhein-Westfalen, 

Regierungsbezirke, Kriminalhauptstellen und Kreispolizeibehörden ausgedruckt werden. 

Die weiteren Erläuterungen zu Tabelle 111 gelten hier sinngemäß. 

 


